
Vorbild Australien?

Nichtraucherschutz:

Kann Australien Düsseldorf als

„Healthy City“ Anregungen geben?

Ja!



Plakat in

Adelaide,

South 

Australia,

2012



Fußgängerzone Sydney, 2016,

nach 12 Monaten Test



Wer bin ich?

� Eugen Hoppe-Schultze

Dipl-Ing. (FH) Maschinenbau
Grünstadt / Rheinland-Pfalz

� Fördermitglied Ärztlicher Arbeitskreis Rauchen und 
Gesundheit e. V. und andere Initiativen

� Sprecher von Rheinland-Pfalz-Rauchfrei

� 1988 erste rauchfreie Hochschule in Deutschland 
durchgesetzt: Fachhochschule Lübeck



Mitte 2012 Reise nach 

Australien



Außengastronomie rauchfrei 

Queensland, seit 2005



Volksfest Nähe Brisbane, 

rauchfrei



Badestrände: Queensland 2005, Western 

Australia 2010, Tasmania und Victoria 

2012



In Motels, South Australia



Rauchverbotslinie vor Shopping-

Center, South Australia



Deutliche Strafen, Queensland



South 

Australia

Bushalte-

stellen und 

Taxistände, 

2012



Vor 

öffentlichen 

Gebäuden,

Queensland



Raucherquoten
http://www.tobaccoinaustralia.org.au/chapter-1-prevalence/1-14-smoking-states-territories



Weitere Rauchverbote in

Down Under:

� 4 Meter vor kommerziellen und 
öffentlichen Gebäuden

� Schwimmbäder

� Innerhalb von 10 Metern um 

Plätze von Volksfesten mit 
Speiseangeboten

� Alle Bundesstaaten ziehen nach



To Do in Düsseldorf

� Rauchfreie Sportveranstaltungen

� Rauchfreie Liegewiesen in Schwimmbädern

� Rauchverbot 10 Meter vor öffentlichen Gebäuden

� Keine Raucherzimmer in öffentlichen Gebäuden

� Rauchfreie Haltestellen des ÖPNV unter freiem Himmel

� Außengastronomie auf städt. Flächen rauchfrei 

(Pachtverträge / Nutzungsbedingungen ändern!)

� Keine Tabakwerbung auf städtischen Flächen



Warum bei 

Sportveranstaltungen?

� Sport und Rauchen gehören nicht zusammen

� Sport hat eine Leitfunktion

� Ausdauersportler rauchen ohnehin nicht 
(Aha-Erlebnis für mich bei meinen 10 km-
Laufwettkämpfen: Auch das Publikum dort raucht fast 
nicht)



Rauchverbot im Esprit auch 

bei offenem Dach

� Fußball hat im Sport größte Leitfunktion

� Fußball-EM 2016 per UEFA-Beschluss rauchfrei

� TSG Hoffenheim hat Rauchverbot

� In Australien Sportstadien gesetzlich rauchfrei

� Rauchen als falsches Gruppenritual



Warum rauchfreie 

Liegewiesen?

� Freibäder dienen der Erholung und Fitness an 
frischer Luft

� Weniger Gelegenheit für Jugendliche

� Bevölkerung setzt Rauchverbot als 
selbstverständlich voraus
(siehe Unterschriftensammlung in Grünstadt)



Warum rauchfreie Zonen vor 

öffentlichen Gebäuden und 

städtischen Eigenbetrieben?

� Vermeidung von Raucherpulks

� Keine Rauchschwaden ziehen in Gebäude

� Vorbild für andere Institutionen

� 10 m Abstand sind wichtig, weil einprägsame 
Zahl; dann werden wenigstens 5 m eingehalten

� Bewusstsein für weitere Rauchverbote steigt



Haben Sie Mut!

� Lunge und Körper sind meine Privatsphäre:

Keiner greift unbefugt in meine Jackentasche!

� Respekt und Achtung vor den Mitmenschen

� Nichtraucher wären Ihnen dankbar

� Schutz für Ex-Raucher vor Rückfall


